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Dual 701 — HiFi-Automatikspieler 
mit elektronischem Zentralantrieb 








Dual 701 — HiFi-Automatikspieler der absoluten Spitzenklasse. 

Wo Musikhören mehr als ein Hobby ist, wo Anspruchsvolle 

hohe Ansprüche stellen, da wird dieser elektronische Plattenspieler 
seine ganze Überlegenheit ausspielen. 

Absolute Spitzenwerte für Gleichlauf und Rumpelabstand: 

ein Erfolg des »Electronic Direct Drive-Systems Dual EDS 1000«. 
Dieser neuartige Zentralmotor wird elektronisch gesteuert, ist ohne 
störende Nutenfrequenzen und ohne Polfühligkeit. Er garantiert 
den gleichförmigen, vibrationsfreien Antrieb. 

Ein weiterer Beweis für die zukunftsweisende Dual-Präzision 

ist der für den Dual701neu entwickelte, dynamisch balancierte Tonarm: 
die Tonarm-Balance bleibt auch beim Abspielvorgang erhalten, 

weil die Auflagekraft durch eine im Zentrum der Horizontal-Achse 
angreifende Spiralfeder erzeugt wird. Das Balancegewicht 

ist für höchste Abtastfahigkeit (Tracking Ability) als Zweifach-Anti- 
resonator ausgebildet. 

Aufgrund der Vielzahl ungewöhnlicher technischer Details 

setzt der Dual 701 neue Maßstäbe für HiFi-Plattenspieler und wird 
damit zur Basis hochwertiger HiFi-Anlagen. 
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HiFi-Automatikspieler-Componente Dual CS 70 








Dual CS 70 (nußbaum) 
Dual CS 70 W (weiß Schleiflack) 

Dual CS 70 ist die aufstellfertige Platten- 
spieler-Componente: HiFi-Automatikspieler 
Dual 701 — komplett mit Magnet-Ton- 
abnehmersystem, Konsole Dual CK 22 

und Abdeckhaube Dual CH 6 

Maße: 420 x 147 x 365 mm (B x H x T) 
Gewicht: ca. 10,9 kg. 


Die Abdeckhaube schützt Plattenspieler 
und Schallplatten. Zur Bedienung des 
Gerätes und zum Auflegen der Schallplatten 
kann die Haube aufgeklappt oder ganz 
abgenommen werden. Das Abspielen der 
Schallplatten ist auch bei geschlossener 
Haube möglich. 


Tonabnehmersystem: Magnet-System 
Ortofon M 20 E mit elliptischer Abtast- 
nadel 

Empfohlene Auflagekraft: 1 p (0,75-1,25 p) 
Übertragungsbereich: 10—20 000 Hz 
Übersprechdämpfung: > 25 dB bei 1 kHz 
Nadelnachgiebigkeit (compliance) 
horizontal: 40 x 10-6 cm/dyn 

vertikal: 32 x 10-5 cm/dyn 

Abtastnadel: Diamant, 6 x 18 um, elliptisch 
Standard-Zubehör: Zentrierstück für 
17-cm-Schallplatten 

Der Dual 701 übertrifft die in DIN 45500 
festgelegten Anforderungen an Geräte der 
Heimstudio-Technik (HiFi) 
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Elektronischer Direktantrieb Dual Motor EDS 1000 





HiFi-Automatikspieler Dual 701 mit 
»Electronic Direct Drive System Dual EDS 
1000«: dieser elektronisch geregelte 
Zentralmotor treibt den Plattenteller ohne 
Umweg direkt an. Die Plattentellerachse 

ist gleichzeitig die Motorachse. Der Motor 
läuft unmittelbar mit den Drehzahlen 

33)/s oder 45 U/min. Die elektronische 
Kontroll- und Regeleinrichtung korrigiert 

in Sekundenbruchteilen auch kleinste 
‚Abweichungen von der jeweiligen Nenn- 
drehzahl, Die MeBergebnisse beweisen 
neue, absolute Spitzenwerte für Gleichlauf- 
konstanz und Rumpelabstand. Der elek- 
tronisch gesteuerte Zentralmotor ist der 
optimale Antrieb für Plattenspieler. 


Bei dem speziell für den HiFi-Plattenspieler 
Dual 701 entwickelten Zentralantrieb Dual 
EDS 1000 handelt es sich um einen langsam 
laufenden, kollektorlosen Gleichstrom- 
Elektronik-Motor, der seine Energie aus 
einem stabilisierten Netzteil bezieht 

Die bei Gleichstrom-Motoren üblicherweise 
vom Kollektor vorgenommene mechanisch- 
elektrische Umschaltung (Kommutierung) 
wird beim Dual EDS 1000 von zwei Hall- 
Generatoren elektronisch gesteuert. Diese 
Hall-Generatoren steuern — in Abhängigkeit 
von der Rotor-Stellung — über vier Schalt- 
transistoren nacheinander vier Wicklungs- 
stränge des Motors. 

Das zyklische Schalten der Wicklungs- 
stränge bzw. Feldspulen bewirkt ein 
Drehfeld und damit eine Drehbewegung 
des Rotors. In den jeweils nicht ange- 
steuerten Feldspulen wird gleichzeitig eine 
drehzahlproportionale Spannung induziert, 








deren Größe mit einer separat erzeugten 
konstanten Spannung verglichen wird 
Die Spannungs-Differenz steuert den 
Stromfluß in den vier Schalttransistoren 
so exakt, daß kurzzeitige Drehzahl- 
abweichungen des Motors kleiner als 
0,025 bleiben. 


Der Rotor des Dual EDS 1000 ist nutenlos 
und hat einen mitlaufenden magnetischen 
Rückschluß. Die Feldspulen des Motors 
sind eisenlos und ortsfest im Luftspalt 
zwischen dem achtpoligen Ringmagnet des 
Rotors und dem magnetischen Rückschluß 
angeordnet. Daraus resultieren die gra- 
vierenden Vorteile des Dual EDS 1000 
Ohne Polfühligkeit bzw. Polrucken, 
Hysterese- oder Wirbelstromverluste und 
ohne störende Nutenfrequenzen garantiert 
der Dual EDS 1000 den völlig vibrations- 
freien und gleichförmigen Antrieb des 
HiFi-Plattenspielers Dual 701 
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Präzisions-Alu-Rohr-Tonarm 
spitzengelagert in kardanischer Aufhängung 
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Der Tonarm 
Eigenschaften und Präzision des Tonarmes 
bestimmen weitgehend die Qualität eines 
HiFi-Plattenspielers. Der Tonarm des 

Dual 701 ist ein neu entwickelter ver- 
windungssteifer Alu-Rohr-Arm mit kleinster 
effektiver Schwingmasse. Er ist kardanisch 
gelagert und in beiden Bewegungs- 
richtungen dynamisch ausbalanciert. Die 
Auflagekraft wird durch eine um die 
horizontale Achse angreifende Spiralfeder 
erzeugt. Der Tonarm bleibt deshalb auch 
während des Spiels ausbalanciert. Er ist 
spurtreu und unempfindlich gegen Er- 
schütterungen. Der tangentiale Spurfehl- 
winkel beträgt innerhalb des interessieren- 
den Bereichs nur maximal 0,16°/cm. 


Die Tonarm-Lagerung 

Der Tonarm des Automatikspielers Dual 
701 ist für beide Bewegungsrichtungen an 
vier Punkten in gehärteten und feinst- 
polierten Stahlspitzen gelagert und 
kardanisch aufgehängt. Bei dieser Anord- 
nung dreht sich der Tonarm im inneren 
Ring vertikal um die horizontale Achse. 
Der Tonarm und der innere Ring zusam- 
men drehen sich im äußeren u-förmigen 
Ringteil horizontal um die vertikale Achse. 
Diese Präzisions-Lagerung ist praktisch 
reibungsfrei und bietet damit dem Ton- 
abnehmersystem optimale Abtast- 
Bedingungen 


Tonarm-Balancegewicht mit Zweifach-Anti-Resonator 








Einfluß des Anti-Resonators auf die 
Tonarmschwingung 
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2 x Anti-Resonator für höchste 
Abtastfahigkeit (Tracking Ability) 

Durch Verschieben und Drehen des 
Balancegewichtes läßt sich der Tonarm für 
beide Bewegungsebenen exakt aus- 
balancieren. 

Grundlegende Untersuchungen des aus der 
Tonarm-Masse, dem Eigengewicht und der 
Compliance des Tonabnehmersystems sich 
ergebende Schwingungssystem zeigten, 
daß durch spezielle Ausbildung des 
Tonarm-Balancegewichtes erhebliche Ver- 
größerungen der Abtastfähigkeit zu erzie- 
len sind, wenn das Tonarm-Balancegewicht 
als Anti-Resonator ausgebildet ist und 

im Bereich der Tonarm- und Platinen- 
resonanz Schwingungsenergie absorbiert 


Dafür ist das Balancegewicht des 

Dual 701 in zwei Teilgewichte gegliedert, 
wobei das innere Teilgewicht auf die 
Tonarm-Resonanz abgestimmt ist und 
durch gegenphasiges Schwingen als Anti- 
Resonator wirkt. 

Bei Anregung des Tonarmes im Reso- 
nanzbereich, z. B. durch Schallplatten- 
Héhenschlag o. ä., werden durch diese 
Anordnung Energiependelungen zwischen 
Tonarm und Anti-Resonator eliminiert. 
Der als höher abgestimmter Anti- 
Resonator ausgebildete äußere Teil des 
Balancegewichtes verhindert die Über- 
tragung von partiell auftretenden Platinen- 
Resonanzen auf den Tonarm. Die Aus- 
legung des Tonarm-Balancegewichtes 

als 2 x Anti-Resonator bewirkt auch eine 
Vergrößerung des Störverhältnisses und 
damit des Rumpel-Abstandes. 

Die hervorragenden Meßwerte des 

Dual 701 sind aus dem Diagramm Seite 12 
ersichtlich. Der Einfluß des 2 x Anti- 
Resonators auf die Tonarm-Schwingung 
zeigt das nebenstehende Diagramm. 








Exakte Einstellung der Auflagekraft 
Kombi-Tasten zur übersichtlichen Bedienung 
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Kontinuierlich wählbare Auflagekraft 

Die exakte Einstellung der Auflagekraft 

ist besonders bei Tonabnehmersystemen 
mit großer Nadel-Nachgiebigkeit und ent- 
sprechend kleiner Auflagekraft notwendig. 
Der Dual 701 ist bereits ab 0,25 p betriebs- 
sicher. Die einzustellende Auflagekraft 
richtet sich nach den technischen Daten 
des Tonabnehmersystems 

Die Auflagekraft kann von 0 bis 3 p 
kontinuierlich eingestellt und direkt 
abgelesen werden. Im besonders inter- 
essanten Bereich von 0—1,5 p ist für 
exakte Einstellung die Skala mit 1/10 pond- 
Teilung versehen. 


Start/Stop-Taste, Drehzahl-Einstellung, 
Tonhöhen-Abstimmung, Tonarmlift 

Der Dual 701 hat je eine Drehtaste für 
»Start/Stop« und für die Einstellung der 
Plattenteller-Drehzahlen 33'/3 und 45 U/min, 
kombiniert mit der Einstellung des Schall- 
platten-Durchmessers. Die Drehbewegung 
sichert die erschütterungsfreie Bedienung 
Nach dem Einstellen der Plattenteller- 
Drehzahl 33 '/3 U/min genügt ein Drehen 
der linken Taste auf »Start«. Der Tonarm 
hebt ab und setzt automatisch, genau und 
sanft, in der Einlaufrille der 30 cm-Lang- 
spielplatte; bei 45 U/min in die Einlaufrille 
der 17 cm-(Single-)Schallplatte auf. Nach 
Beendigung des Spiels geht der Tonarm 
vollautomatisch in seine Ausgangsstellung 
zurück. Das Gerät wird selbsttätig abge- 
schaltet. Mit der Tonhöhen-Abstimmung 
(pitch control) lassen sich Tonlage und 
Tempi der Wiedergabe individuell regeln. 
Der Dual 701 besitzt für jede Plattenteller- 
Drehzahl eine separat einstellbare Abstim- 
mung. Jede Drehzahl kann damit um ca 

8% variiert werden. Der Drehknopf für die 
Feinabstimmung bel 45 U/min ist über der 
Steuertaste für »Start/Stop« angeordnet 
für 33 Vs U/min über der Drehzahl-Taste, 
Der Dual 701 ist mit einem erschütterungs- 
frei bedienbaren und in beiden Bewegungs: 
richtungen siliconbedämpften Tonarmlift 
ausgestattet, Damit kann der Tonarm sanf- 
ter auf jede gewünschte Stelle der Schall- 
platte aufgesetzt werden, als es von Hand 
möglich wäre. Beim Abheben ändert der 
Tonarm seine Horizontal-Position praktisch 
nicht 





Abnehmbarer Tonarmkopf 


Exakte Drehzahlmessung durch Stroboskop-Kontrolle 
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Tonarmkopt 

Der abnehmbare Tonarmkopf hat einen mit 
dem Haltegriff verriegelten Systemtrager. 
Auf ihm können alle Tonabnehmersysteme 
mit internationaler '/2 inch-Befestigung 

und einem Eigengewicht zwischen 2—10 g 
montiert werden. Der Systemtrager ist 
zusätzlich mit Ausnehmungen für eine Rast- 
befestigung der Tonabnehmersysteme ver- 
sehen, mit der alle von Dual geführten 
Tonabnehmer ausgestattet sind. Durch die 
Rasthalterung entfallen die sonst notwendi- 
gen Schrauben, Muttern und Abstands- 
rollen mit mehr als 2 g zusätzlicher Tonarm- 
Masse. Automatisch ist garantiert, daß die 
Nadelspitze genau am geometrisch richti- 
gen Ort sitzt. Die praktische Haltegriff- 
Verriegelung erlaubt leichten und schnellen 
Wechsel des Tonabnehmersystems. 


Eingebautes beleuchtetes Stroboskop 
Das Stroboskop dient zur Kontrolle der 
Plattenteller-Drehzahlen. Bei exakt ein- 
justierter Nenndrehzahl (33'/s oder 

45 U/min) bleibt die Strich-Markierung der 
Stroboskop-Einrichtung scheinbar stehen 
Dreht sich die Markierung in der Dreh- 
richtung des Plattentellers, ist die Platten- 
teller-Drehzahl zu hoch, laufen die 
Markierungen rückwärts, ist die Drehzahl 
zu niedrig. Das eingebaute Stroboskop 
hat einen Lichtschacht mit variablem 
Einblickwinkel und eigene Lichtquelle 
(Glimmlampe). Mit dem Leucht-Stroboskop 
lassen sich die Plattenteller-Drehzahlen 
besonders einfach überwachen, für Spe- 
zialeffekte mit der Tonhöhenabstimmung 
um ca. 8°% variieren 
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Antiskating 

»Skating« ist die Kraft, die den Tonarm bei 
Abtastung einer Schallplatte zur Platten- 
mitte zieht. Diese Kraft wirkt sich beim 
Abspielen von Stereo-Schallplatten beson- 
ders nachteilig aus, weil dadurch die Auf- 
lagekraft der Nadel auf der linken (inneren) 
Rillenflanke größer wird als auf der rechten 
(äußeren) Rillenflanke. Die unterschiedliche 
Auflagekraft verursacht Verzerrungen im 
rechten Kanal und die innere Rillenflanke 
wird stärker abgenutzt. Damit verbunden 
ist auch ein ungleicher und vorzeitiger 
Verschleiß der Abtastnadel. 

Für die Kompensation der Skatingkraft 
muß am Tonarm eine in Größe und Rich- 
tung genau definierte Gegenkraft angreifen. 
Die Antiskating-Einrichtung des HiFi-Plat- 
tenspielers Dual 701 erfüllt diese Forde- 
rung. Die Gegenkraft greift praktisch 
reibungsfrei am Tonarm an und ist konti- 
nuierlich so regelbar, daß die Skatingkraft 
exakt kompensiert werden kann. Der auf 
der Platine angeordnete Drehknopf hat 
Skalen für sphärische und biradiale 
(elliptische) Abtastnadeln. 


Nebenstehendes Diagramm: 

Skatingkraft und Nadelauslenkung in 
‚Abhängigkeit von der Auflagekraft und 
Spitzenverrundung der Abtastnadel bezo- 
gen auf den Tonarm des Dual 701. Die 
Auslenkung der Abtastnadel ist auf eine 
Compliance von 25 x 10-8 cm/dyn bezogen. 


Aufbau in Dual-Präzision 





Es ist interessant, den Aufbau des 

Dual 701 einmal genau zu betrachten 
Selbst dem technischen Laien erscheint 
alles recht einfach und übersichtlich. Hier 
wurden alle Details in die Gesamtkon- 
zeption einbezogen 


Perfekte Funktion durch ausgeklügelte 
Elektronik und Mechanik — so präsentiert 
dieser Automatikspieler seine technische 
Überlegenheit. Der Dual 701 ist damit auch 
servicefreundlich 





Das Tonabnehmerkabel mit 5-poligem 
Normstecker nach DIN 41524 oder mit 
RCA-Steckern ist auch geräteseitig 
ansteckbar. Ebenfalls das Netzkabel über 
einen 5-poligen Geratestecker. Dieser 
Stecker ist vorbereitet für den Anschluß 
von Vor- und Leistungsverstärkern bis 
400 VA, die dann mit dem Dual 701 ein- 
und ausgeschaltet werden. Beide Stereo- 
Kanäle sind während des Ablaufs der 
Kinematik kurzgeschlossen. In Ruhestellung 
des Tonarms sind die Kurzschlußkontakte 
offen. Der Dual 701 entspricht den 
internationalen Sicherheitsbestimmungen 
nach IEC Publication 65. 


Dual 701 
Technische Daten 
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Stromart 

Wechselstrom 40-60 Hz, ohne Umschal- 
tung des Motors 

Netzspannungen 

110-130 Volt, 220-240 Volt 

Antrieb 

elektronisch geregeltes Direkt-Antriebs- 
system Dual EDS 1000 
Leistungsaufnahme 

ca. 2,5 Watt 

Motor bei Spielbetrieb < 50 mw 
Stromaufnahme 

an 220 V 50 Hz 

bei Anlauf 60 mA; bei Spielbetrieb 20 mA 
an 110 V 60 Hz: 

bei Anlauf 110 mA; bei Spielbetrieb 

ca. 38 mA 

Anlaufzeit 

(bis zum Erreichen der Nenndrehzahl) 
2-2,5 s bei 33 '/s U/min 

Plattenteller 

nichtmagnetisch, dynamisch ausgewuchtet, 
abnehmbar, 2,9 kg, 305 mm & 

gesamte Drehmasse des Antriebssystems 
(Rotor mit Plattenteller) 4,4 kg, Trägheits- 
moment 460 kp cm? 
Plattenteller-Drehzahlen 

33 \/s und 45 U/min, elektronisch umschalt- 
bar. Tonarmaufsetzautomatik mit der 
Drehzahl-Umschaltung gekoppelt 
Tonhöhen-Abstimmung 

für beide Drehzahlen separat, jeweils mit 
Dreh-Widerstand einstellbar, mit Eichskalen, 
Regelbereich 8 /o 

Drehzahikontrolle 

mit Leuchtstroboskop für Plattenteller- 
Drehzahlen 33 '/s und 45 U/min, auf 50 oder 
60 Hz einstellbar 

Empfindlichkeit des Leuchtstroboskops 
für 0,1 °/o Drehzahlabweichung 

6 Striche pro Minute bei 50 Hz 

7,2 Striche pro Minute bei 60 Hz 


Gesamtgleichlauffehler 

(bewertet nach DIN 45507) 

<+0,09% 

Störspannungsabstand 

(nach DIN 45500) 
Rumpel-Fremdspannungsabstand > 50 dB 
Rumpel-Geräuschspannungsabstand 
>70dB 

Tonarm 

verwindungssteifer, überlanger Alu-Rohr- 
tonarm in superflacher kardanischer 
Vierpunkt-Spitzenlagerung. Tonarm- 
Balancegewicht mit zweifach wirksamer 
Schwingungsdämpfung (2 x Anti-Resonator) 
Wirksame Tonarmlänge 

222 mm 

Kröpfungswinkel 

25° 20° 

Tangentialer Spurfehlwinkel 

0,16°/cm 

Tonarm-Lagerreibung 

(bezogen auf die Abtastspitze) 

vertikal < 0,007 p 

horizontal < 0,015 p 

Auflagekraft 

von 0 bis 3 p stufenlos regelbar mit 

1/1 p-Kalibrierung im Bereich von 0-1,5 p. 
Betriebssicher ab 0,25 p Auflagekraft. 
Tonabnehmerkopf 

(Systemträger) 

abnehmbar, geeignet zur Aufnahme aller 
Tonabnehmersysteme mit '/2 inch.-Befesti- 
gung und einem Eigengewicht von 2 bis 
10 g (inkl. Befestigungsmaterial) 
Einstellbarer Überhang 

5mm 

MaBe 

420 x 147 x 365 mm (Bx H x T) 

Gewicht 

ca. 10,9 kg 

Elektrische Sicherheit 

Der Dual 701 entspricht den inter- 
nationalen Sicherheitsbestimmungen nach 
IEC Publication 65. 
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